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Literarisches.
Tromnau, Adolf: Kleine Erdkunde. Zweite verbesserte Auflage von Karl

Schlottmann. Mit 6 Holzschnitten. Halle a. d. S., 1901 ; Hermann Schrödel.
110 S. Preis 50 Pf.
Das Büchlein ist in erster Linie für den Gebrauch an Volksschulen des

Deutschen Reiches geschrieben ; der Inhalt der zwei ersten Hauptteile —
Heimatkunde und Vaterlandskunde — zeigt dies ohne weiteres : das Deutsche
Reich ist mit entsprechender Ausführlichkeit behandelt. Wie das ganze
Lehrmittel, so kennzeichnet im besondern der erste Teil, die Heimatkunde, die
streng in konzentrischen Kreisen geboten ist, den Verfasser in jeder Hinsicht
als tüchtigen Methodiker. Der dritte Teil, die „Weltkunde", enthält zunächst
die Globuslehre und die Himmelskunde in verhältnismässig sehr eingehender
und dabei doch mögliehst klarer und verständlicher Darstellung, sodann eine
Erdkunde, die wir, mit Hinzunahme einer entsprechend gekürzten Behandlung
von Deutsehland, als geradezu unübertreffliches Lehrmittel für die Hand
unserer Sekundarschüler bezeichnen mussten. Warum das? Es ist nirgends
zu viel, noch zu wenig geboten; die Darstellung ist, bei übersichtlicher
Gliederung, in einer anschaulichen und klaren Sprache gehalten, und atmet, fern
dem trockenen Leitfadenstil, Lebenswämie; sie nimmt auch besondere Rücksicht

auf Industrie, Handel und Verkehr. Auch muss die sorgfältige
Aussprachebezeichnung und die Erklärung der geographischen Namen gerühmt
werden. Ganz nebenbei ist jedoch zu bemerken, dass der wichtigste
schweizerische Kebenfluss des Rheins „Aar' statt „Aare" genannt ist.

Das Büchlein, das in Beziehung zum guten „Methodischen Schulatlas"
ron Dr. M. Eckert — Preis auch 50 Pfennig — steht, empfehlen wir aufs
beste. R. Th.

«SS«-


	...

